
Beschluss:   
 
I. Der Stadtrat bestätigt die von der Verwaltung vorge schlagene und mit dem 

Schienenbaulastträger DB-Netz AG, dem Bundesministe rium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung sowie der Eisenbahnbundesamt Zentr ale in Bonn abgestimmte 
Variante zur Beseitigung des BÜ Birkhahnweg und der  Neuordnung der 
Verkehrsanbindungen im Bereich Birkhahnweg durch Ne ubau einer Fußgänger- 
und Fahrradunterführung der Eisenbahnanlagen an gle icher Stelle und 
Straßenanbindung durch Neubau einer Straßenüberführ ung über die B 100, 
(Brücke mit Mischverkehrsfläche) zur Wiederherstell ung der früheren Verbindung 
des Birkhahnweges mit der Goldbergstraße. 

 
II. Der Stadtrat stimmt dem städtischen Anteil der kreu zungsbedingten Kosten, 
 die auf Grundlage der §§ 3, 13 Eisenbahnkreuzungsg esetz (EKrG) zu je einem 
 Drittel von Bund, der DB Netz AG und der Stadt Hal le (Saale) zu tragen sind, zu. 
 Die Förderung ist nach Entflechtungsgesetz zu bean tragen und die Kosten in 
 den Haushaltsplan 2012 ff. (Baumaßnahme erst in 20 16/2017) einzustellen. 

 
III. Der Stadtrat ermächtigt die Oberbürgermeisterin all e notwendigen Vereinbarungen 

mit der DB Netz AG und dem Landesbetrieb Bau abzusc hließen.  
 


